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DB InfraGO AG
ca. 3,5 ha

Eigentümergemeinschaft
ca. 0,2 ha

Braunschweig Hotel Besitz
GmbH & Co. KG
ca. 0,4 ha

Landesversicherungsanstalt
Braunschweig
ca. 0,7 ha

Eigentümergemeinschaft
ca. 0,3 ha

Stadt Braunschweig
ca. 12,3 ha

Wettbewerb
Hauptbahnhof-Umfeld
Eigentümer

Stadtplanung 61.11
M 1:1000
Stand: 16.05.2024

Hauptbahnhof Umfeld/ 2024-05-16 Aktualisierung Eigentümer
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Chronologie 
der Planung 

Eigentümer/ 
Partner 

„DENK DEINE 
STADT“ /

ISEK-PROZESS

09 / 2015
Start des 
Beteiligungs-
prozesses
zur Gestal-
tung des Zu-
kunftsbildes 
für Braun-
schweig 

06 / 2016
Beschluss 
des Zukunfts-
bildes für 
Braunschweig 
als Grundlage 
für das ISEK

11 / 2018
Beschluss 
ISEK durch 
den Rat der 
Stadt

Teilprojekt: 
Urbanes 
Gebiet am 
Hauptbahn-
hof

WETTBEWERB

04 / 2019
Auslobung 
städte-
baulicher 
Wettbewerb

09 / 2019
Preisgerichts-
sitzung und 
Festlegung 
Siegerent-
wurf von  
Welp v. Klit-
zing / 
B/M Consult / 
GTL

12 / 2019
Ausstellung 
Wettbewerbs-
ergebnisse

seit Sommer 
2020
Überarbei-
tung der Pla-
nung in Pro-
jektgruppe 
aus Büros 
und Verwal-
tung

BAULEITPLAN-
VERFAHREN

11 / 2019
Aufstellungs-
beschluss

01 / 2020
1. Bürger-
workshop 
(Frühzeitige 
Bürgerbe-
teiligung)

02 / 2020
Frühzeitige 
Behörden-
beteiligung

2020 - 2023
Beauftragung 
verschiedener 
Gutachten

07 / 2021
2. Bürger-
workshop

ab 2026
Umsetzung 

Für städti-
sche Grund-
stücke mit 
Konzept-
vergabe

2025 / 2026
Öffentliche 
Auslegung 
und Satzungs-
beschluss

2023
Gestaltungs-
handbuch
Teil 1

UMSETZUNG

ENTWICKLUNG 
BAHNHOFS-
QUARITER

CHRONOLOGIE DER PLANUNG

2024
Behörden-
beteiligung

2025 
Gestaltungs-
handbuch
Teil 2



Stadt Braunschweig 
mit den Partnern DB InfraGo und WERTGRUND Fonds
in Zusammenarbeit mit WelpvonKlitzing, BM Consult und hoch C

Zentrale
Gestaltungshandbuch  

GSPublisherVersion 0.0.100.100

Ein Quartier  
für alle

Gestaltungs-
handbuch 
1 und 2

Ideen
• Die Stadt kommt an den Bahnhof
• Vernetzung aller Potentiale des Ortes: 
der Bestand und die neue Planung 
 sollen synergetisch verbunden werden

• Viewegs Garten wird aufgewertet,  
zu allen Seiten geöffnet und für das 
neue Quartier nutzbar

• Der Bahnhofsplatz wird nach Norden, 
Westen und Osten städtisch gefasst - 
die Teile und das Ganze

dicht
kleine Plätze, Straßenräume auf ein 
Notwendigstes reduziert,  
hohe Nutzungsdichte – insbesondere in 
den Erdgeschossen, viele Eingänge,  
Mehrfachkodierung der Flächen

gut vernetzt
Verbindung aller Potentiale des  
Ortes (Bestand & Planung),  
durchlässige Strukturen, Wegenetze, 
keine Sackgassen

maßstäblich 
der Mensch als Maß der Räume,  
Proportionen aller Räume, ablesbare 
Gebäude

vielfältig
unterschiedliche Nutzer*innen,  
verschiedenste Nutzungen, sozial und 
altersgemischt

flexibel und robust
geplanter Wechsel von Nutzungen,  
über viele Generationen eine gute  
Funktionalität, vielschichtige Strukturen

Am Hauptbahnhof in Braunschweig soll ein lebendiges und  
menschliches Stadtquartier entstehen.

Ein Quartier für alle, grün und innovativ, mit einer zukunftsfähigen 
Mobilität.

Mit den Gestaltungshandbüchern 1 und 2 soll die Planung für das neue 
Bahnhofsquartier in dreidimensionaler, atmosphärischer,  
typologischer und materieller Hinsicht für Bebauung und Freiraum  
dargestellt werden . Die Leitthemen des Quartiers werden vom  
freiräumlich - städtischen Zusammenhang über die Ordnung der  
Baublöcke bis in die Wohnungen/ Büros/ Gewerbe und deren  
baukonstruktive Details beschrieben.

Diese Vorgaben werden dann als zu beachtende Regelwerke u. a.  
für die städtischen Konzeptvergaben sowie für die Bebauung nicht  
städtischer Grundstücke verbindlich, damit die beabsichtigten  
Qualitäten gesichert sind.

Die wesentlichen Vorgaben aus den beiden Gestaltungshandbüchern 
werden, soweit planungsrechtlich möglich, auch Gegenstand der  
Örtlichen Bauvorschrift des Bebauungsplans.
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Schwarzplan Braunschweig mit neuem Bahnhofsquartier



Stadt Braunschweig 
mit den Partnern DB InfraGo und WERTGRUND Fonds
in Zusammenarbeit mit WelpvonKlitzing, BM Consult und hoch C

Zentrale
Überlagerung Planungsstände  

Überlagerung der aktuellen
Planung mit dem Entwurfs-
plan zur 2. Bürgerbeteiligung

Gebäudekanten
Planung 2. Bürgerbeteiligung
Gebäudekanten
aktuelle Planung

öffentliches Grün
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Was hat sich 
seit 2021 
verändert?


